
Weltneuheit: EO-3®

Das innovative Verschraubungssystem  
mit visueller Montageerkennung.  
Für Rohr- und Schlauchanwendungen.



Ein neues Verschraubungssystem
Hat die technische Welt darauf gewartet?

Aus Tradition folgt Innovation auf Innovation.

Jede Verschraubung ist als 
Verbindungselement nur so 
gut wie das Montageergebnis 
und damit davon abhängig, 
wie sie montiert wird. Neue 
Geometrien und Material-
zusammensetzungen haben die 
Leistung, Zuverlässigkeit und 
Montagefreundlichkeit in den 
letzten Jahren immer mehr ver-
bessert. Hier hat Parker stets 
neue Standards für den Markt 
gesetzt. 

Jetzt stellt Parker mit der 
Entwicklung der EO-3® Ver-
schraubung einen weiteren, sehr 
wichtigen Meilenstein in der Ge-
schichte der Verbindungstechnik 
vor. Praktische Erfahrungen un-
serer Kunden gaben den Anstoß 
für die Entwicklung des EO-3® 
Systems. Potentielle Montage-
fehler wie die Über- oder Unter-
montage sollen ausgeschlossen 
werden. Die Praxis macht oft 
deutlich, dass Verschraubungen 
zu einem großen Teil nicht fach-
gerecht montiert werden. Wech-
selndes, unerfahrenes Personal, 
Fachkräftemangel und zuneh-
mend schwierige Einbaubedin-
gungen führen zu Fehlmontagen. 
Die Konsequenzen: Leckagen, 
kostenintensive Stillstandzeiten 
und aufwendige Nacharbeit oder 
sogar Unfälle. 

DIN

SAE

1931
Entwicklung des 
Schneidringes

1930
Triple-Lok Ver-
schraubungsserie

1975
EOLASTIC (ED) 
Dichtring

1945
Ferrulok-Ver-
schraubungen

1980
2-Kanten-Schneidring 
DPR und Dichtkegel

1960
SAE Einschraubstutzen/ 
O-Ring Verbindung

1991
Entwicklung  
von EO-2

1984
O-Lok Ver-
schraubungsserie

1999
Einführung von 
EO2-FORM

1992
Parflange-
Prozess

2001
EO-Plus (PSR), EO-2 Plus 
Cr(VI)freie Oberfläche

2004
Robuste, einstellbare  
Einschraubverbindung

Die Vorteile der neuen Ver-
schraubung sind deutlich sicht-
bar und zielen auf: einfacher, 
schneller und sicherer. Mit der 
neuen Gewindetechnologie wird 
EO-3® wesentlich leichter und 
schneller als marktübliche Ver-
schraubungssysteme montiert 
und das Montageergebnis der 
EO-3® Verschraubung ist erstmals 
sehr gut von außen erkennbar 
– jeder Anwender ist jetzt in der 
Lage, die Arbeitssicherheit und  
Maschinenzuverlässigkeit direkt 
zu steuern! 



EO-3®: Das optimale System
Viele Anwendungen profitieren davon

„Einbauen und vergessen“ – 
das ist ein bekannter Slogan, den 
Parker für seine Ermeto-Verbin-
dungssysteme wählte. Dieser 
Satz hat nach wie vor Gültigkeit: 
Jahrzehntelange Erfahrungen 
mit der Verschraubungstechno-
logie für Hochdruck-Anwendun-
gen und intensiver Austausch 
mit den Anwendern aus unter-
schiedlichen Branchen liefern 
die Grundlage für die neue EO-3® 
Technologie. Darüber hinaus 
wurden die wesentlichen techni-
schen Vorzüge unterschiedlicher 
Verbindungssysteme analysiert 
und in dem EO-3® System mitein-
ander vereint. 

Mit dem Einsatz von EO-3® Verschraubungen sichert sich der  
Anwender eine Reihe geldwerter Vorteile: 

¢ �Leckagen können durch eindeutige Montagekontrolle vermieden 
werden

¢ �Deutlich erhöhte Maschinenleistung und -zuverlässigkeit 
¢ �EO-3® entspricht den geltenden erhöhten Sicherheitsanforderungen 
¢ �Zusatzkosten durch Nacharbeit werden deutlich reduziert 
¢ �Mit EO-3® steigert sich die Qualität der Endprodukte 
¢ �Dank besserer Produkte steigert sich das Image des Unternehmens 
¢ �Wichtiger Beitrag zum Umweltschutz - kein Ölverlust 

Diese Argumente sprechen 
für den sofortigen Einsatz von 
EO-3® in unterschiedlichsten 
Einsatzbereichen – ob alterna-
tive Energien, Landwirtschaft, 
Papiermaschinen oder Erdöl- 
und Gasgewinnung – das EO-3® 
System wird höchsten Ansprü-
chen an Qualität und Funktion 
gerecht. Eben „Einbauen und 
vergessen“.

Die Einsatzgebiete von EO-3®:



Die Argumente klar im Blickfeld
Das ist EO-3®

Anzeigering für eindeutiges 
Montageergebnis
¢ �Gibt dem Monteur Sicherheit
¢ �Leckagen durch Unter- und 

Übermontagen werden  
ausgeschlossen

Sichere, schnellere Montage 
durch niedrigeren Kraftauf-
wand
¢ �Ein Kegelgewinde als neuer 

Gewindestandard 
¢ �Montagezeitreduzierung

Optimale Sicherheit durch 
ausreißsichere Verbindungs-
technik
¢ �Maschinelle Rohrumformung 

mit EO-Umformtechnologie

Kompaktes Design
¢ �Kleinere Muttern-Schlüssel- 

weiten im Vergleich zu her-
kömmlichen Standards

¢ �Ideal bei beengten Einbau- 
bedingungen

Verbindung für Rohrleitung  
& Schlauch 
¢ �Ein zuverlässiges System für 

unterschiedliche Anwendun-
gen

Einfacher Zugang bei engen 
Bauräumen
¢ �8-Kant-Mutter statt des  

Standard-6-Kants ab Rohr-
größe 25 mm

Kein Verlieren oder Beschädi-
gen des Dichtringes
¢ �Weichdichtung, im Konus 

integriert 
¢ �Elastomerdichtung mit opti-

malem Dichtverhalten, auch 
bei hohen Dynamiken im 
System

¢ �Erhöhte Sicherheit, da ein  
Verlieren oder Beschädigen 
der Dichtung ausgeschlossen 
ist.

Kein Drehmomentschlüssel, 
keine Verlängerung mehr  
notwendig 
¢ �Werkzeugkosten werden redu-

ziert, Montagen beschleunigt



EO-3®: Technische Vorteile
Die sind bares Geld wert

Rechenbeispiel für 500 Einheiten mit jeweils 100 Verbindungsstellen

Verschraubungssystem EO-3® Schneidring

Arbeitslohn/Stunde 50 € 50 €

Endmontagezeit pro Verschraubungssystem/Sekunden 5 20

Anzahl Verschraubungen pro Einheit 100 100

Gesamtanzahl der produzierten Einheiten 500 500

Zeit- und Kostenreduzierung mit EO-3® im Vergleich zur Verschraubungsmontage

Kostenreduzierung* 10.417 €

Zeitreduzierung in der Endmontage 208 Stunden

* Differenz der Gesamt-Endmontagezeit multipliziert mit dem Stundenlohn.

Preis der aktuell 
eingesetzten 

Hydraulikverbindung

Kosten Montagezeit

Interne Nacharbeit

Beanstandungen  
bei Inbetriebnahme

Ersatzreparatur  
im Garantiefall

Lohnkosten durch 
externe Nacharbeit 

Kosten Fachpersonal

Gesamtkosten
Schneidringsystem

Preis  
Parker EO-3® Rohr-/

Schlauchleitung

Kosten Montagezeit

Kosten geschultes 
Personal

Gesamtkosten
Parker EO-3®

Preis

Kosten

Wirtschaftlicher 
Nutzen

Kundennutzen bei dem Einsatz von Parker EO-3®

Weitere wichtige Bestandteile für die Analyse der Gesamtkostenreduzierung sind:

• Interne Nacharbeit aufgrund von Falschmontagen 
• Externe Nacharbeit, z. B. bei Garantiefällen 

Diese Aspekte werden individuell gemeinsam mit dem Kunden analysiert und berechnet. 



EO-3®: Schweißlose Verrohrungen
Energieeffiziente Umformtechnologie für die Rohrverbindung

EO-3® Verbindungen werden mit  
dem bewährten WorkCenter F3 
umgeformt.  
Diese Maschine arbeitet voll-
automatisch und ist für den 
praktischen Werkstatteinsatz 
konzipiert. Dank der leistungs-
starken Antriebshydraulik und 
robuster Formwerkzeuge arbei-
tet die Maschine überzeugend 
zuverlässig. 

In der Maschinenfront befindet 
sich ein Werkzeugmagazin, in 
dem die Werkzeuge übersicht-
lich und sauber bereitstehen. 
Zusätzliche Werkzeugregale 
sind nicht notwendig. Spezielle 
Zusatzwerkzeuge erleichtern das 
Einrichten der Maschine und 
den Werkzeugwechsel. Dank der 
automatischen Werkzeugerken-
nung betätigt der Anwender nur 
die Start-Taste und schon wird 
das Rohr in einem einzigen Ar-
beitsgang in die entsprechende 
Form gebracht. 



Das WorkCenter F3 
Überzeugend vorteilhaft im Einsatz

Schneller und einfacher 
Werkzeugwechsel.

Start-Taste drücken – die 
Maschine formt um. Schluss 

mit „Nullstellung“ oder 
„Reset“-Funktionen!

Einfacher, sicherer 
Transport durch Trans-
portrollen und Reling.

Kosten- und 
zeitsparend im 
Vergleich zum 
klassischen 
Schweißen.

Ideal bei engen Einbauverhältnissen – 
das kompakte Einspannwerkzeug  
erlaubt auch die Umformung von 
kurzen Rohrenden mit engen  
Biegeradien.

Sauber – der EO-3® 
Form-Prozess  

arbeitet sauber  
und sicher. 

WorkCenter Konzept –  
alle Werkzeuge und  

Zusatzhilfen übersichtlich  
in der Maschinenfront  

untergebracht.



Die EO-3® handfest montiert

Konturen in den Indikatorringen für 
die Schleppringfunktion.

Komplett sichtbares gelbes Fenster 
nach der Endmontage.

Bei der Übermontage bleibt das 
gelbe Fenster beim Schleppringeffekt  
bestehen.

EO-3®: Montage-Erkennung
Gut geführt zum sichtbaren Ziel

EO-3®: Reparatur und Wartung
Praktisch überall einsetz-  
und austauschbar

„Gibt es in Ihrem Montageteam 
eine einheitliche und verbindliche 
Vorgehensweise bei der Monta-
ge?“ 

„Wie führen Sie die Montage kon-
kret durch – folgen Sie dabei einer 
Herstellerempfehlung?“

„Wie überprüfen Sie, ob die Mon-
tage korrekt ausgeführt wurde?“

Das sind einige der typischen 
Fragen, die wir unseren Kunden 
bei praktischen Montagetrai-
nings stellen. Die Antworten sind 
dabei vielfältig – genauso wie das 
Montageergebnis, das wir vor 
Ort überprüfen. Die Montage ist 
in vielen Unternehmen „Bauch-
gefühl“. Manchmal aufgrund 
langjähriger Erfahrungen eine 
solide Basis, aber oft von der  

Tagesform und der Qualifikation  
abhängig. Erschwerend kommen 
ungünstige Einbaubedingungen 
durch schlechten Zugang und 
geringen Montageplatz hinzu. 
Die Analyse von technischen 
Problemen enthüllt oftmals eine 
Ursache: die Montage! Typische 
Montagefehler sind Unter- oder 
Übermontage oder sogar lose 
Verbindungen. Noch ärgerlicher 
ist, wenn diese Probleme bei 
einer Endprüfung nicht entdeckt 
werden und erst beim Kunden 
auftauchen. Eine genaue Fehler-
statistik liegt dabei selten vor; die 
Dunkelziffer ist hier recht hoch!

Diese Erfahrungen haben uns 
geleitet, mit EO-3® ein Verschrau-
bungssystem zu entwickeln, 
dass einfach und eindeutig den 
Montagezustand zeigt: von 
außen rundum erkennbar! Jeder 
Anwender ist so in der Lage, ge-
nau richtig zu montieren und die 
Qualität der Verbindungen auf 
schnellem Weg sicherzustellen, 
bis zu der Möglichkeit der opti-
schen Abnahme am Montage-
bandende.

Auch in Reparaturfällen oder bei 
Wiederholmontagen stellt EO-3® 
eine zuverlässige Verbindungslö-
sung dar. Für den Praktiker gilt: 
die EO-3® Verbindung einfach 
wieder anziehen und überprü-
fen, ob das Sichtfenster ausge-
füllt ist. Das gelbe Sichtfenster ist 
auch in diesen Fällen ein eindeu-
tiges Signal für die fachgerecht 
durchgeführte Montage!

Für Reparaturzwecke kann es 
notwendig sein, auf andere 
verfügbare Verschraubungssyste-
me aus der DIN oder SAE-Norm 
zurückzugreifen. In diesem Fall 
stellt ein EO-3® Adapter die Ver-
bindung her.



EO-3®: Montage-Erkennung
Gut geführt zum sichtbaren Ziel

EO-3®: Reparatur und Wartung
Praktisch überall einsetz-  
und austauschbar

EO-3®: Technik im Überblick 
Flexibel in der Anwendung

¢ �EO-3® System: für Rohrverbindung und Schlauchanwendungen

¢ �Rohrgrößen: alle üblichen Rohraußendurchmesser von 06 mm bis 42 mm mit 
den handelsüblichen Rohrwandstärken

¢ �Baureihen: EO-3® verzichtet auf die Standardbaureihenklassifizierung von  
LL, L und S! Größenunabhängig gilt einheitlich eine Druckstufe.

¢ �Druckstufe: einheitlich 420 bar für alle Rohrgrößen. Ausnahme sind typische  
„L-Baureihen“ wie 22, 28, 35, 42 mit 250 bar. Qualifikation der Druckstufen  
entsprechend der ISO 8434 Anforderungen 

¢ �Gewindestandard Rohranschluss: Speziell für EO-3® von Parker entwickeltes  
Kegelgewinde, Flanken- und Kegeldimension sind exakt auf Montage-
performance (d. h. Weg und Kraft) sowie Ausreiß-/Abschersicherheit einer 
Rohrverbindung abgestimmt

¢ �Werkstoff Verschraubung: Stahl

¢ �Werkstoff Rohr: übliches Hydraulik Stahl-Rohrmaterial,  
z. B. E235 (ST37) oder E355 (ST52.4), Standard nach DIN EN 10305-4 

¢ �Werkstoff Elastomer: NBR

¢ �Oberflächenbehandlung:  Parker -CF-Korrosionsschutz

¢ �Temperaturbeständigkeit: -40 °C bis +120 °C (analog NBR )

¢ �Medienkompatibilität: analog NBR-Werkstoff 

¢ �Energieeffizient: durch abgestimmte Bohrungen mit  
verbesserten Durchflusseigenschaften

Weitere Details entnehmen Sie bitte  
unserem EO-3® Katalog CAT/4131
www.parker.com/eo3



Ja!  Ist das Sichtfenster in der richtigen Position, drehen sich beide Ringe 
über eine Schleppringfunktion synchron weiter. „Übermontage“ ist hier 
nicht zu verwechseln mit „Zerstören“ , es wird nur mehr Kraft als notwen-
dig aufgebracht.

Siehe oben. Eine „Auf Block-Position“ sorgt für einen mechanischen 
Montage-Stop. Das “Kaputtmontieren“ ist damit nahezu ausgeschlossen.

Die Wiederholmontage funktioniert zuverlässig; die Anzeigefunktion 
bleibt bestehen, allerdings können sich benötigter Kraftaufwand und 
tatsächlicher Montageweg abhängig von der Erstmontage unterscheiden. 
Außerdem entsteht kein Verschleiß oder Aufweiten des Innenkonus.

Ja, die Indikatorringe zeigen bei Übermontagen die Position der letzten 
Montage an. Wird die Verschraubung gelöst und wiederholt montiert, 
bleibt die Funktion der Montageanzeige erhalten.

Die Lösemomente stehen im Verhältnis zu den Montagemomenten und 
sind daher auch niedriger. Bei richtiger Montage kann ein Lösen im Be-
trieb nicht vorkommen. Das wurde durch dynamische Tests mit Rohr- und 
Schlauchanschlüssen verifiziert.

Torsion ist bei Schlauchanschlüssen generell zu vermeiden, da es die 
Schläuche zerstört.

Ja, es sind beides formschlüssige Systeme. Unterschiede bestehen in der 
Form der Abdichtung. Bei EO2-FORM wird der Dichtring aufgesetzt.  
Bei EO-3® ist bereits ein O-Ring eingesetzt.

Ja, der O-Ring ist im Stutzen gekammert und sehr gut geschützt.

Ja. Eine dauerhafte hydraulische Abdichtung bei beschädigtem oder 
fehlendem O-Ring kann jedoch zugesichert werden. Für eine dauerhafte 
Feindichtheit sollte der O-Ring ausgetauscht werden.

Die Indikatorringe sind aus glasfaserverstärktem Polyamid. Dieser Werk-
stoff ist bis +120 °C geeignet.

Die Indikatorringe kommen nicht mit dem Hydraulikmedium in Kontakt, 
da sie außen an der Verschraubung liegen. Beachtet werden müssen daher 
auch die Umgebungsmedien. Die Indikatorringe sind beständig gegen 
Mineralöle und -fette, Wasser und gängige Reinigungsmittel.

Die Verbindung kann ohne Leistungseinschränkungen wie eine Dichtke-
gelverbindung montiert werden. Die Montageanzeigefunktion ist jedoch 
nicht mehr gegeben.

Ist das Sichtfenster immer noch 
zuverlässig, auch wenn ich EO-3® 
übermontiere?

Kann ich EO-3® übermontieren?

Wie verhält sich EO-3® bei der  
Wiederholmontage?

Kann ich eine Verbindung, die 
übermontiert war, nochmal  
montieren?

Die Montage ist relativ einfach – 
löst sich EO-3® jetzt auch schneller?

Wie verhält sich EO-3® bei 
Schlauchbewegungen, insbeson-
dere Torsion?

Ist die EO-3® Verformung mit EO2-
Form vergleichbar?

Ist der Dichtring in der Verschrau-
bung gut genug vor mechanischen 
Einflüssen geschützt?

Bleibt EO-3® dicht, auch wenn  
der O-Ring beschädigt wird?

Welche Temperatureigenschaft  
hat der Indikatorring?

Wie medienbeständig sind  
der Indikatorring und das  
gelbe Sichtfenster?

Was ist zu tun, wenn der Indika-
torring an einer konfektionierten 
Schlauch- oder Rohrleitung fehlt 
oder zerstört wurde?

EO-3®: Wissenswertes
Fragen? Hier sind schon die Antworten!



Mittels eines Adapters kann EO-3® mit den bewährten DIN-Systemen ver- 
bunden werden. Ansonsten hat EO-3® einen eigenen technischen Standard.

Ja, der Indikatorring ist aus schwarzem, ozonbeständigem Polyamid her-
gestellt.

Entweder wird die gesamte Leitung inkl. Einschraubstutzen getauscht 
oder ein EO-3®-DIN-Adapter verwendet.

Nein! Dieses Werkzeug ist nicht mehr erforderlich. Es kann „auf Sicht“ 
montiert werden.

Ja, durch das kegelige Gewinde kann die Mutter mit weniger Umdrehun-
gen aufgeschraubt werden.

EO-3® kann Fluchtungsfehler besser ausgleichen als DIN-Verschraubun-
gen. Durch das kegelige Gewinde wird der Schlauch- oder Rohranschluss 
auch bei geringen Fluchtungsfehlern montiert. 

Die Rohrvorbereitung ist identisch mit der Rohrvorbereitung bei DIN oder 
SAE-Verschraubungen, siehe Montageanleitung.

Nein – die Einschraubseite folgt den üblichen Standards und Normen.

Lagerfähigkeit: trocken und staubfrei , wegen der Dichtung unter Licht- 
und Ozonausschluss. Bei optimalen Bedingungen können NBR-Dichtun-
gen 5 Jahre und FKM Dichtungen 10 Jahre gelagert werden. 

Stahlrohre, nahtlos kaltgezogen und blank geglüht nach DIN EN ISO 
10305-4.

EO-3® ist zurzeit nur in Stahl verfügbar.

Ja, die Montagekontrolle sollte vor der Lackierung erfolgen, da die farbigen 
Markierungen der Indikatorringe dann ebenfalls überlackiert sind.

Ja, bei lackierten EO-3® Verbindungen kann die ursprüngliche Montage-
position sogar wieder erkannt werden. Die Montage ist richtig durchgeführt, 
wenn die Lackierung die Montagefenster komplett ausfüllt und keine 
unlackierten Bereiche mehr sichtbar sind.

Ist EO-3® bei bestehenden Syste-
men kompatibel?

Ist der Indikatorring  
ozonbeständig?

Wie verhalte ich mich im  
Reparaturfall falls kein EO-3®  
zur Verfügung steht?

Benötige ich noch einen Dreh- 
momentschlüssel für die Montage?

Kann ich eigentlich schneller 
montieren?

Wie verhält sich EO-3®, wenn die 
Rohr- oder Schlauchleitung nicht 
100 % fluchten?

Muss ich das Rohrende speziell 
vorbereiten?

Hat sich die Einschraubseite auch 
verändert?

Wie und wie lange sollte EO-3® 
gelagert werden?

Welche Rohre kann ich für EO-3® 
verwenden?

Können Edelstahlrohre eingesetzt 
werden?

Kann EO-3® überlackiert werden?

Können lackierte EO-3® Verbindun-
gen wiederholt montiert werden?

EO-3®: Wissenswertes
Fragen? Hier sind schon die Antworten!
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CA – Kanada, Milton, Ontario 
Tel: +1 905 693 3000

US – USA, Cleveland  
Tel: +1 216 896 3000

Asien-Pazifik
AU – Australien, Castle Hill 
Tel: +61 (0)2-9634 7777

CN – China, Schanghai 
Tel: +86 21 2899 5000

HK – Hong Kong 
Tel: +852 2428 8008

IN – Indien, Mumbai 
Tel: +91 22 6513 7081-85

JP – Japan, Tokyo 
Tel: +81 (0)3 6408 3901

KR – Korea, Seoul 
Tel: +82 2 559 0400

MY – Malaysia, Shah Alam 
Tel: +60 3 7849 0800

NZ – Neuseeland, Mt Wellington 
Tel: +64 9 574 1744

SG – Singapur 
Tel: +65 6887 6300

TH – Thailand, Bangkok 
Tel: +662 186 7000-99

TW – Taiwan, Taipei 
Tel: +886 2 2298 8987

Südamerika
AR – Argentinien, Buenos Aires 
Tel:  +54 3327 44 4129

BR – Brasilien, Sao Jose dos 
Campos 
Tel: +55 800 727 5374

CL – Chile, Santiago 
Tel: +56 2 623 1216

MX – Mexico, Apodaca 
Tel: +52 81 8156 6000

Europäisches Produktinformationszentrum

Kostenlose Rufnummer: 00 800 27 27 5374

(von AT, BE, CH, CZ, DE, DK, EE, ES, FI, FR, 

IE, IL, IS, IT, LU, MT, NL, NO, PL, PT, RU, SE, 

SK, UK, ZA)


